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Der Pfarrhof im Winter 1935, davor die Waschhütte, die 
zu den „Heiligen Zeiten“ auch als Badezimmer für die 
Pfarrhausbewohner diente

Pfarrhof

Das Gebäude des Pfarrhofes direkt im Dorf ist 1750 
durch den Dechant von Saalfelden Martin Veldinger vom 
Kirchenwirt Franz Piernbacher gekauft und im Stil der 
Pfarrhöfe des Erzbistums mit Walmdach umgebaut worden. 
Vorher wohnte der Vikar im Prielgut (heute Altersheim) in 
einem sehr baufälligen Gebäude (siehe Brief von 1715 im Anhang 9).

Ganz im Trend der Modernisierungswelle der 1960er Jahre 
wurde der Pfarrhof 1964 unter Pfarrer Johann Löcker 
abgerissen, anstatt ihn einfühlsam zu renovieren und 
zeitgemäß auszustatten. Das Bewusstsein für die Qualität 
dieses historischen Bauwerkes war weder beim damaligen 
Pfarrer noch beim erzbischöflichen Konsistorium in Salzburg 
gegeben. Nur Bürgermeister Tribuser hat sich für den Erhalt 
und die Renovierung des Pfarrhofes eingesetzt und als für 
den Abriss entschieden war, hat er noch für eine Stilkopie 
plädiert, konnte sich aber nicht durchsetzen.

Sehr kritisch muss auch vermerkt werden, dass beim Abriss 
wertvolle Bücher und Urkunden des Pfarrarchives achtlos 
mit dem Schutt entsorgt wurden oder verschwunden sind. 
Beherzte Leoganger (Thomas Stöckl, Hermann und Toni 
Mayrhofer) konnten in letzter Minute einiges davon in den 
neuen Pfarrhof retten. Die nach Salzburg transportierten 
Bücher und Archivalien sind nicht mehr dem Leoganger 
Pfarrarchiv zuordenbar und eine wertvolle gotische Madonna 
von 1500 ist dabei in Verlust geraten. 

Positiv ist, dass an den Neubau des Pfarrhofes ein Pfarrsaal 
angebaut wurde, der für kulturelle Aktivitäten und Feiern 
der Kirchen- und Dorfgemeinschaft einen ansprechenden 
Rahmen bietet. 

1995 erfolgte auf Initiative der Gemeindeverwaltung eine 
Renovierung des Pfarrhofes, wobei die äußere Gestaltung 
wesentlich verbessert wurde.

Neuer und alter Pfarrhof 1964 - ein Vergleich, der weh tut
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Bilder: Gemeindeamt Leogang
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Dorfansicht mit altem Pfarrhof um 1920 Der neue Pfarrhof 1971

PfarrhofReligiöses Leben

Bild: G. Schöllhorn, Innsbruck Bild: Foto Porsche, Fieberbrunn
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Der Pfarrhof 1960. Er wäre heute eine architektonische Rarität, wenn er nicht 1964 abgerissen worden wäre.

Religiöses Leben Pfarrhof

Bild: Alois Schwaiger, Leogang
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